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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1848 Schwabach VI : DJK Schwabach II 
Samstag, 19.11.2022, 15:30 Uhr

Kroner bereitet dem TV 1848 Schwabach VI den Weg zum 
Teamerfolg

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TV 1848 Schwabach VI am vergangenen Samstag
in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Ost 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) beim 6:4 zwei
Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten Siegpunkt im 8. Saisonspiel des Heimteams erzielte
Christian Kroner, der mit dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine
Mannschaft erzielte. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Bernd Hochmuth nun 6
Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen knappen Sieg feierten Hochmuth / Kroner beim 9:11, 11:9, 13:11, 10:12,
13:11 gegen Kefer / Heinlein, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das knappe
Satzergebnis im 5. Satz war sinnbildlich für den wirklich unfassbar engen Verlauf des gesamten
Spiels, denn jeder Satz endete mit nur 2 Punkten Unterschied. Lange umkämpft war das Spiel
zwischen Lindner / Artopee und Klemm / Gerber, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen
konnten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Lindner / Artopee endete. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Bernd Hochmuth
gewann sein Spiel gegen Erich Kefer sicher mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte im Anschluss Jakob Lindner beim 2:3 gegen Christopher Klemm leisten.
Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch
knapp. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Thomas Gerber zunächst nicht gut aus, so
gewann Christian Kroner im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Wenig
Gegenwehr leistete indes am Nachbartisch Rene Artopee beim 5:11, 9:11, 13:15 gegen Emil
Heinlein. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Den Sieg von Christopher Klemm konnte Bernd Hochmuth im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Jakob Lindner und Erich Kefer, das Jakob Lindner letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Christian Kroner hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, daraufhin gegen Emil Heinlein
beim 11:9, 11:8, 11:6 wenig Schwierigkeiten. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Ergebnis: TV 1848 Schwabach VI 6 Punkte, DJK Schwabach II 3 Punkte. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Rene Artopee eine Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas
Gerber kassierte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht der TV 1848 Schwabach VI am 09.12.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TV 21 Büchenbach VI, während die DJK Schwabach II am 25.11.2022 gegen den
TV 1848 Schwabach VII versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV 1848 Schwabach VI

Doppel: Hochmuth / Kroner 1:0, Lindner / Artopee 1:0 
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Einzel: B. Hochmuth 1:1, J. Lindner 1:1, C. Kroner 2:0, R. Artopee 0:2 
 DJK Schwabach II

Doppel: Kefer / Heinlein 0:1, Klemm / Gerber 0:1 
Einzel: C. Klemm 2:0, E. Kefer 0:2, E. Heinlein 1:1, T. Gerber 1:1


